
 
 
 

            

   

 
   

 

Schutzkonzept  
Volksschulen Kanton Zürich 
Grundlagen: 
Gestützt auf Artikel 6, Absatz 2 a und b des Epidemiegesetzes hat der Bund eine Verordnung über Massnahmen in der besonderen Lage zur Bekämpfung der Covid-
19-Epidemie erlassen. Gemäss Artikel 4 dieser Verordnung ist jede Schule dazu verpflichtet, ein Schutzkonzept zu erstellen. 

Gemeinde: Winterthur   Schule: KGS Winterthur 

☐ Kindergarten   ☐ Primarschule  ☐ Sekundarschule 

☒ Sonderschule/Schulheim ☐ Spital-/Klinikschule 

☐ Aufnahmeklasse Asyl  ☐  HSK-Trägerschaft, eigene Räumlichkeiten 

Für das Schutzkonzept verantwortliche Person: 

Name: Zuber Thomas / Basler Nadine  Funktion:  Schulleitung   

Telefon:  052 267 17 30 / 052 267 17 17          Mail:  kgswinterthur@win.ch  

Version (Nr.): 2 vom:  20.08.2020  
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Schutzmassnahmen Kurzbeschrieb der vorgesehenen Um-
setzungsmassnahmen 

Verantwortliche 
Person(en)  

Umsetzungs- 
kontrolle 

 
A:   Allgemeine Regeln 

 
Die Regeln und Empfehlungen des Bundes, des Kantons und dieses Schutzkonzeptes sind von allen Personen an der Schule und Besucher-/innen zu beachten. 

A1: Jede Schule erstellt und aktualisiert ihr 
Schutzkonzept gemäss den Vorgaben von 
Bund und Kanton 
(Art. 4 Covid-Verordnung besondere Lage). 

Erstellung/Aktualisierung des Schutzkonzeptes durch: 

- Zuber Thomas, SL Sekundar 
- Basler Nadine, SL Primar 

SL Trägerschaft 

A2: Personen mit Krankheitssymptomen bleiben 
zuhause.  

- Schulangehörige mit Krankheitssymptomen mel-
den sich telefonisch bei der Schulleitung. 

Mitarbeitende  Durch: SL 



 

  
 

 

- Unsicherheiten oder Fragen werden mit der 
Schulärztin/dem Schularzt besprochen. 

- Informationsmaterial für Team und Eltern für den 
Fall eines positiven Covid-19-Befundes ist vorbe-
reitet.  

- Die Schule befolgt die Vorgaben und Weisungen 
der medizinischen Fachpersonen und Behörden. 
Sie ordnet weder Tests noch Quarantäne- oder 
Isolationsmassnahmen selbst an. 

A3: Eltern, externe Nutzer der Schulräume (z.B. 
Musikschulen, HSK-Trägerschaften, Vereine) 
und die weitere Öffentlichkeit sind über die 
Schutzmassnahmen und die Verwendung von 
Kontaktdaten der Schulen informiert. 

- Das Schutzkonzept ist auf der Webseite öffent-
lich einsehbar. 

- Die Eltern/Mitarbeitenden sind über die Verwen-
dung der Kontaktdaten informiert. 

- Anpassungen des Schutzkonzeptes werden aktiv 
durch die Schule gegen aussen kommuniziert. 

Schulleitung Durch: SL 

A4: Allgemeine Verhaltensregeln im Schulhaus 
und auf dem Schulhausareal sind definiert 
(Pausen, Benutzung von Spielgeräten, Grup-
penbildung etc.). 

- Für erwachsene Personen gilt in den Schulhäu-
sern sowie auf dem ganzen Schulareal der 
Volksschule (inkl. Sonderschulen) eine generelle 
Maskentragpflicht. Von dieser Bestimmung aus-
genommen sind: die an Tischen sitzende Ein-
nahme von Essen und Getränken in den dafür 
vorgesehenen Räumlichkeiten, wenn der Min-
destabstand von 1,5 Metern zu anderen Perso-
nen eingehalten bzw. nicht während mehr als 15 
Minuten unterschritten wird oder wenn der 
Schutz durch ausreichende Schutzvorkehrun-
gen, wie Plexiglaswände, sichergestellt werden 
kann.  

Alle Mitarbeitenden 
der Schule 

Durch: SL 



 

  
 

 

- Erwachsene Personen auf dem Schulareal hal-
ten auch mit Maske untereinander sowie gegen-
über Schülerinnen und Schülern, wann immer 
möglich, einen Abstand von 1.5 Metern ein und 
befolgen die Hygieneregeln des BAG.  

- Für Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 
gilt ebenfalls eine generelle Maskenpflicht. 

- Klassen und Gruppierungen bleiben, wenn mög-
lich, unter sich. 

- Die Essensausgabe erfolgt unter Beachtung der 
vorgegebenen Hygienemassnahmen. Mahlzeiten 
werden am Buffet einzeln ausgegeben. Zuberei-
tete Speisen sind durch eine Plexiglasscheibe 
geschützt. 

- In den Pausenzeiten sind nur Mitarbeitende mit 
Aufsichtspflichten anwesend.  

- Schülerinnen und Schülern dürfen untereinander 
keine Esswaren teilen. 

A5: Gewährleistung, dass aussenstehende Per-
sonen das Schulareal nur für klar definierte An-
lässe betreten und ausserhalb dieser Anlässe 
dem Schulareal möglichst fernbleiben. 

- Alle Schulangehörigen sind instruiert und achten 
darauf, dass aussenstehende Personen das 
Schulareal nur für klar definierte Anlässe betre-
ten und ausserhalb dieser Anlässe dem Schula-
real fernbleiben. 

- Von dieser Regel ausgenommen sind Personen, 
die − zum Beispiel im Rahmen einer berufsprak-
tischen Ausbildung oder im Rahmen von Projek-
ten − an der Schule tätig sind. Diese Personen 
werden von den Mitarbeitenden gemeldet und 
von der Schulleitung schriftlich registriert. 

Alle Mitarbeitenden 
der Schule 

Durch: SL 



 

  
 

 

A6: Weitergehende Schutzmassnahmen bei ho-
hem Personenaufkommen (Veranstaltungen mit 
externen Teilenehmenden). 

- An Veranstaltungen, Anlässen etc. mit externen 
Teilnehmenden sind sowohl die Distanzmass-
nahmen als auch die Maskentragpflicht für er-
wachsene Personen einzuhalten. 

- Es werdend Kontaktlisten geführt. Dadurch ist 
bei einem positiven Test-Fall unter den Anwe-
senden sichergestellt, dass die Kontakte der be-
treffenden Person(en) nachverfolgt werden kön-
nen (Contact Tracing). 

- Die erhobenen Kontaktdaten dürfen zu keinen 
anderen Zwecken bearbeitet werden. Sie müs-
sen bis zu 14 Tage nach der Teilnahme an der 
Veranstaltung oder dem Besuch der Einrichtung 
oder des Betriebes aufbewahrt und anschlies-
send sofort vernichtet werden. 

- Verhaltensregeln und Massnahmen werden vor 
Ort in geeigneter Form kommuniziert. 

- Eltern- und Gruppenanlässe finden, wenn mög-
lich, an den geplanten Daten statt. Je nach An-
lass wird nur ein Elternteil eingeladen. Die Dis-
tanzregel (1.5m) ist einzuhalten. Eltern und 
Gruppen tragen in geschlossenen Räumen 
Schutzmasken.  

- Ausnahme: Lehr-/Fachpersonen während dem 
Referieren.  

- Vor den Schulzimmern wird Desinfektionsmittel 
bereitgestellt. 

Schulleitung, Mitarbei-
tende 

Durch: SL 

A7: Regeln für gemeinsam genutzte Gegen-
stände und Räumlichkeiten (siehe auch Reini-
gung). 

- In gemeinsam genutzten Räumen steht Desin-
fektionsmittel zur Verfügung.  

- Es wird regelmässig gelüftet. 

Schulleitung, Haus-
dienst, Lehrpersonen 

Durch: SL 



 

  
 

 

- Für Kopierer und Tastaturen stehen spezielle 
Oberflächensprays zur Verfügung. 

 
B:   Distanzregeln 

 

Erwachsene Personen haben untereinander einen Abstand von mindestens 1.5 Metern einzuhalten. Personenflüsse sind so zu lenken, dass der erforderliche Abstand 
zwischen allen erwachsenen Personen eingehalten werden kann. Von den Vorgaben hinsichtlich Abstand ausgenommen sind Gruppen von Personen, bei denen die 

Einhaltung unzweckmässig ist, namentlich Schulkinder. 

B1: Altersgemässe Sensibilisierung der Schüle-
rinnen und Schüler in Bezug auf die Distanz-
wahrung gegenüber erwachsenen Personen. 

- Die Distanzregeln werden zu Beginn des neuen 
Schuljahres und danach periodisch wiederkeh-
rend im Unterricht in Erinnerung gerufen.  

- Alle Mitarbeitenden übernehmen Verantwortung 
und achten darauf, dass der vorgegebene Ab-
stand in der Schule eingehalten wird bzw. setzen 
diese Regel im Bedarfsfall durch. 

Lehrpersonen Durch: SL 

B2: Distanzregeln für Kontakte zwischen Schü-
lerinnen und Schülern. 

- Schülerinnen und Schüler sind im Kontakt unter-
einander von den Distanzregeln ausgenommen. 

  

B3: Distanzregeln für Kontakte zwischen er-
wachsenen Personen.  

- Die Distanzregeln sind bei Kontakten unter er-
wachsenen Personen einzuhalten.  

- Es gilt eine generelle Maskentragpflicht für Er-
wachsene. 

Lehrpersonen Durch: SL 

B4: Veranstaltungen: spezielle Regeln bei Ver-
anstaltungen mit höherem Personenaufkommen 
(siehe auch A6 und D3).  

- Bei Veranstaltungen mit höherem Personenauf-
kommen sind die Sitzplätze so anzuordnen, dass 
zwischen den Sitzplätzen ein gleichmässiger Ab-
stand besteht. 

- Für den Fall, dass diese Massnahmen nicht ein-
gehalten werden können sowie für Informationen 

Verantwortliche der 
Schule, Veranstalter 

Durch: SL 



 

  
 

 

zu weiteren Vorgaben siehe die «allgemeinen 
Regeln A6». 

- Es finden bis auf Weiteres keine Schulreisen/Ex-
kursionen statt, bei denen sich die Teilnehmen-
den in geschlossenen Räumen aufhalten. Darun-
ter fallen auch Lagerhäuser.  

- Die ÖV-Nutzung im Klassen-/Gruppenverband 
wird vermieden.  

- Ausflüge und Exkursionen im Freien sind er-
wünscht.  

B5: Festlegung einer Personenhöchstzahl in sa-
nitären Anlagen und Garderoben (insbesondere 
für erwachsene Personen). 

- Im Personal-WC darf sich jeweils nur eine Per-
son aufhalten. 

Schulleitung, Haus-
dienst 

Durch: 

B6: Benutzung Schulbus. - Bei der Benutzung des Schulbusses gelten für 
alle Schülerinnen und Schüler die Hygiene- und 
Schutzmassnahmen des Schulbusbetriebs. 

 Durch: Betreiber 
Schulbus -> SL 

B7: Benutzung öffentliche Verkehrsmittel: 
Schulweg. 

- Für Schülerinnen und Schüler, die mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln zur Schule fahren, gilt die 
vom Bund vorgeschriebene Maskenpflicht. 

 Durch: Verkehrsbe-
triebe 

B8: Physische Treffen - Elterngespräche werden wenn möglich telefo-
nisch oder online durchgeführt. 

- Die Teilnehmerzahl für die Standortbestimmun-
gen werden auf das Minimum beschränkt. 

  

 
C:   Hygiene, Schutz und Infrastruktur 

 



 

  
 

 

Infrastruktur und Massnahmen sind so gestaltet, dass der Schutz aller Personen gewährleistet ist, die sich in der Schule bzw. auf dem Schulareal aufhalten. 

C1: Allgemeine Sensibilisierung von Schülerin-
nen, Schülern und Lehrpersonen in Bezug auf 
die Hygiene- und Verhaltensregeln mittels Prä-
ventionskampagnen.  

- Die Hygieneregeln werden zu Beginn des neuen 
Schuljahres und danach mindestens wöchentlich 
im Unterricht in Erinnerung gerufen.  

- Aushänge, Plakate und Infoschreiben (Kampag-
nenmaterial des Bundes und andere) erinnern 
alle auf dem Schulareal anwesenden Personen 
an die Regeln. 

Schulleitung, Lehrper-
sonen 

Durch: SL 

C2: Bereitstellung von Infrastruktur für die Ein-
haltung der Hygienevorschriften.  

- Es stehen genügend Möglichkeiten für das Hän-
dewaschen zur Verfügung. 

- Die Zimmer sind so eingerichtet, dass regelmäs-
siges, effizientes Lüften möglich ist. 

Schulleitung, Haus-
dienst 

Durch: Schule 

C4: Hygienevorschriften Reinigung. Reinigung der Schulen und Turnhallen: 
- Im Kindergarten / in der Primarschule werden die 

Räume gem. Reinigungsplan gereinigt.  
- In der Sekundarschule werden die Räume gem. 

Reinigungsplan gereinigt.  
- In allen Schulanlagen werden in den Korridoren, 

Treppenhäusern und WC-Anlagen, jeweils um 
die Mittagszeit (je nach Schulbetrieb vor oder 
nach dem Mittagessen) und nach Schulschluss, 
einmal die Handläufe, Türgriffe, Wasserhähne, 
Lichtschalter desinfiziert.  

- Die Eingangsbereiche werden täglich gereinigt. 
- In den Lehrerzimmern/allgemeinen Räumen stel-

len die Hauswarte Handdesinfektionsmittel zur 
Verfügung.  

Schulpflege, Schullei-
tung, Hausdienst, 
Lehrpersonen 

Durch:  Hausdienst 



 

  
 

 

- In den Klassenzimmern werden nur Desinfekti-
onsmittel bereitgestellt, wenn sich kein Lavabo 
im Raum befindet.  

- Für Computer, Kopierer, etc. stellt die Hauswar-
tung Reinigungsmittel für die Tastaturen zur Ver-
fügung (verwendetes Produkt: Micromex auf An-
weisung Schu::Com).  

C5: Bereitstellung von Hygienemasken für be-
stimmte Situationen (z.B. beim Auftreten von 
Krankheitssymptomen, wenn der Mindestab-
stand (kurzzeitig) nicht eingehalten werden 
kann) sowie bei Schultransporten/Reisen mit 
der Klasse im ÖV. 

- Masken sind bei Bedarf und für bestimmte Situa-
tionen bei der Schulleitung und beim Hausdienst 
zu beziehen.  

- Für Schülerinnen und Schüler, die mit dem ÖV 
reisen und über 12 Jahre alt sind, gilt die Mas-
kenpflicht.  

 Durch: 

C6: Weisung für das Tragen von Schutzmasken 
im ÖV, sofern der Mindestabstand nicht einge-
halten werden kann. Verhaltensregeln von Klas-
sen im ÖV. 

- Müssen im Rahmen des Unterrichts öffentliche 
Verkehrsmittel genutzt werden, tragen Schülerin-
nen und Schüler ab der 6. Klasse sowie erwach-
sene Schulangehörige konsequent Schutzmas-
ken.  

- Die Schülerinnen und Schüler sind angehalten, 
sich möglichst nicht in den Fahrzeugen zu vertei-
len.  

- Schülerinnen und Schüler, die aus medizini-
schen Gründen oder aufgrund anderer Beein-
trächtigungen keine Maske tragen können, sind 
von der Maskenpflicht ausgenommen. 

- Weiteren Weisungen der Betreiber der öffentli-
chen Verkehrsmittel ist Folge zu leisten. 

Lehrpersonen, Begleit-
personen 

Durch: LP oder 
Betreiber öffentliche 
Verkehrsmittel 

C7: Bereitstellung von Handhygiene-Stationen 
(Waschbecken, Flüssigseife-Spender sowie 

- An allen wichtigen, sensiblen und häufig frequen-
tierten Orten in den Gebäuden (Eingänge, 

Hausdienst Durch: Hausdienst 



 

  
 

 

Einweg-Handtücher, ergänzende Hand-Desin-
fektionsmittel). 

Durchgänge, Klassen- und Lehrerzimmer, Grup-
penräumen, Bibliothek etc.) stehen Möglichkei-
ten zur Handhygiene und Waschmöglichkeiten 
(vornehmlich Flüssigseife, Einweg-Handtücher 
etc.) zur Verfügung.  

- Für die Handhygiene werden nur in Ausnahme-
fällen (in der Regel im Erwachsenenbereich) 
Desinfektionsmittel verwendet. 

C8: Regelmässiges und ausgiebiges Lüften der 
Unterrichtsräume bzw. entsprechende Einstel-
lung automatischer Lüftungen. 

- Alle benutzen Räume werden mehrmals täglich 
gelüftet (Schulräume nach jeder Lektion). 

Lehrpersonen, Haus-
dienst 

Durch: Hausdienst 

C9: Regelung zur Verpflegung gemäss Vorga-
ben durch den Bund  

- Speisen und Getränke dürfen nur sitzend konsu-
miert werden. In Tagesstrukturangeboten dürfen 
ausschliesslich Schülerinnen und Schüler, Lehr-
personen sowie die Angestellten der Schule ver-
köstigt werden. Für die Verpflegung werden die 
Schutzkonzepte von Gastro Suisse sinngemäss 
angewendet. Die Personeneinschränkung pro 
Tisch muss für die Schülerinnen und Schülern je-
doch nicht eingehalten werden.  

Lehrpersonen SL 

 
D:   Schul- und Klassenanlässe 

 
Für Schul- und Klassenanlässe bedarf es spezieller Regeln und Konzepte. 

D1: Schulreisen und Exkursionen finden unter 
Einhaltung der Vorgaben durch Bund und Kan-
ton statt. 

- Die Vorgaben von Bund und Kanton sind allen 
Beteiligten bekannt und werden strikt eingehal-
ten. 

Lehrpersonen, Begleit-
personen 

Durch: SL 



 

  
 

 

- Bei der ÖV-Nutzung werden die entsprechenden 
Vorgaben und Regeln für den öffentlichen Ver-
kehr eingehalten. 

- Schul- und Klassenanlässe werden unter Einhal-
tung der Hygiene- und Abstandsregeln sowie der 
Möglichkeit der Rückverfolgung aller teilnehmen-
den Personen durchgeführt. 

- Bis auf Weiteres finden keine Schulreisen oder 
Exkursionen statt, in deren Rahmen sich die Teil-
nehmenden in geschlossene Räumen aufhalten 
(Theater, etc.). Die ÖV-Nutzung im Klassen-
/Gruppenverband wird nach Möglichkeit vermie-
den. Ausflüge und Exkursionen im Freien sind 
möglich und erwünscht. 

D2: Klassenlager sind bis auf weiteres unter-
sagt. 

- Lagerwochen und Veranstaltungen mit Über-
nachtungen mit einer oder mehreren Übernach-
tungen sind bis auf weiteres untersagt. 
 

Lehrpersonen SL 

D3:Anlässe  (siehe auch B7) - Das generelle Veranstaltungsverbot des Bundes 
gilt grundsätzlich auch für Anlässe an der Volks-
schule. Auf schulische Veranstaltungen wird bis 
auf weiteres verzichtet. 

- Vom Verbot nicht betroffen sind der obligatori-
sche Unterricht gemäss Stundenplan, kleinere, 
auch kulturelle Anlässe innerhalb der Klassen, 
das Betreuungsangebot und die sonderpädago-
gischen Massnahmen. 

- Auf schulinterne Anlässe der Lehrerschaft, wie 
interne Weiterbildungen, Arbeitssitzungen und 
Schulkonferenzen finden in Analogie  zu den 
Vorgaben des Bundes bezüglich Anzahl Perso-
nen statt. 

  



 

  
 

 

D4: Anlässe/Kurse/Arbeiten für die Berufswahl-
vorbereitung oder Prüfungen für weiterführende 
Schulen 

- Anlässe und Kurse welche für die Berufswahl 
oder für den Übertritt in weiterführende Schulen 
wichtig sind, können unter Einhaltung der 
Schutzmassnahen durchgeführt werden.  

- Dies gilt zum Beispiel auch für Projekt- oder Ab-
schlussarbeiten, welche im Rahmen der Berufs-
vorbereitung wichtig sind. 

  

 
E:   Spezielle Unterrichtsformen / Betreuung 

 
Für spezielle Unterrichtsformen und die Betreuung bedarf es spezieller Regeln und Konzepte. 

E1: Schulergänzende Betreuung.  - Für die schulergänzende Betreuung gelten die 
Vorgaben dieses Schutzkonzeptes sinngemäss. 

- Speisen und Getränke dürfen nur sitzend konsu-
miert werden.  

- Die Personenbegrenzungen pro Tisch muss für 
Schülerinnen und Schüler nicht eingehalten wer-
den. 

Lehrpersonen Durch: SL 

E2: Im Fachbereich Hauswirtschaft wird der Un-
terricht so gestaltet, dass die Hygieneregeln 
eingehalten werden können (siehe auch C2). 

 

- Für die Zubereitung von Lebensmitteln werden 
wo sinnvoll Einweghandschuhe verwendet. 
Diese werden nur einmal getragen und nach 
dem Gebrauch sofort entsorgt. 

- Arbeitsflächen werden regelmässig gereinigt und 
desinfiziert. 

Lehrpersonen Durch: SL 

E3: Die Schulen gestalten den Sportunterricht 
so, dass die Hygieneregeln (siehe C) eingehal-
ten werden können.  

Durchführungs- und Hygieneregeln:  

- Auf sportliche Aktivitäten mit engem körperlichen 
Kontakt ist zu verzichten. 

Lehrpersonen Durch: SL 



 

  
 

 

 - Der Austausch von Sportgeräten, die mit den 
Händen berührt werden, ist nach Möglichkeit zu 
vermeiden. 

- Wenn möglich personalisierte Sportgeräte nut-
zen oder Desinfektionsmittel zur Reinigung ver-
wenden. 

- Regeln für die Garderoben- und Duschen-Benut-
zung (z.B. Höchstanzahl Personen, häufiges 
Reinigen). 

- Im Schwimmunterricht gelten zusätzlich die Re-
geln des jeweiligen Bades. 

E4: Schutzkonzept für Therapien. - Bei Therapien werden die Schutzkonzepte der 
entsprechenden Berufsverbände berücksichtigt. 

Therapeutisch Tätige Durch: Berufsver-
bände / Linienverant-
wortliche 

E5: Transporte (Schulbus, Taxi etc.). - Für Transporte im Zusammenhang mit speziellen 
Unterrichtsformen und Betreuung gelten diesel-
ben Bestimmungen wie für die ÖV-Nutzung 
(siehe Hygieneregeln). 

Bezugspersonen Durch: SL 

 

F:   Arbeitgeberpflicht/Arbeitnehmerschutz 
 

Die Arbeitgeber müssen gewährleisten, dass die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer die Empfehlungen des BAG betreffend Hygiene und Abstand einhalten können. Zu 
diesem Zweck sind entsprechende Massnahmen vorzusehen und umzusetzen. 

F1: Alle Mitarbeitenden sind über die Schutz-
massnahmen des BAG, das Schutzkonzept und 
die Aktualisierungen informiert (siehe auch 
A1/A3). 

- Aushang der Schutzmassnahmen des BAG an 
geeigneten Orten. 

- Schriftliche/mündliche Information zum Schutz-
konzept. 

Schulpflege, Schullei-
tung 

Durch: SL 



 

  
 

 

F2: Schutzmassnahmen für Mitarbeitende 
(siehe auch B). 

- Ein der Situation angemessener Schutz (Mas-
kentragpflicht, Schutzscheibe, Gesichtsvisier 
etc.) ist jederzeit gewährleistet. 

Schulpflege, Schullei-
tung, Hausdienst 

Durch: SL 

F3: Spezialregeln bezüglich Mindestabstand 
(zwischen Erwachsenen oder zwischen Er-
wachsenen und Kindern/Jugendlichen) für spe-
zielle Situationen unter Zuhilfenahme anderer 
Schutzmassnahmen (Art. 4 Covid-Verordnung 
besondere Lage). 

- Können die Vorgaben zum Mindestabstand über 
längere Zeit nicht eingehalten werden, steht das 
folgende Schutzmaterial zur Verfügung: 
a) Plexiglasscheiben 
b) Schutzmasken 
c) Einweghandschuhe 

 

Schulpflege, Schullei-
tung 

Durch:  

F4: Mindestabstand von 1.5 Metern bei allen in-
terpersonellen Kontakten zwischen erwachse-
nen Personen (siehe auch B). 

- Erwachsene Personen halten untereinander so-
wie gegenüber SuS wenn immer möglich einen 
Abstand von 1.5 Metern ein und befolgen die Hy-
gieneregeln des BAG. 

 
Stofflerenweg 
- Vorbereitung / Schulleitung: max. 5 Personen 
- Sitzungsraum: max.6 Personen  
- Gruppenraum: max. 3 Personen (wobei eine er-

wachsene Person) 
- Teamteaching und andere Zusammenarbeitsfor-

men: Abstand von 1.5 Meter 
- Weiterbildungen finden im grossen Raum statt, 

der Mindestabstand wird eingehalten. 

Alle Erwachsenen Durch: 

F5: Schutz von besonders gefährdeten Perso-
nen 

- Besonders gefährdete Personen müssen am Ar-
beitsplatz spezifisch geschützt werden. Dazu soll 
wie im Frühjahr 2020 das Recht auf Homeoffice 
bzw. ein gleichwertiger Schutz am Arbeitsplatz 

  



 

  
 

 

oder eine Beurlaubung für besonders gefährdete 
Personen eingeführt werden.  

- Die Bestimmungen dafür sind in der personal-
rechtlichen Weisung zur Coronasituation 
(https://www.zh.ch/de/gesundheit/coronavirus/in-
formationen-rund-um-schulen-kitas-
heime/coronavirus-volksschule.html) festgelegt. 

 
G:   Isolations- und Quarantänemassnahmen 

 
Isolations- und Quarantänemassnahmen werden nicht von der Schule verordnet. Die Weisungen der medizinischen Fachpersonen (Contact Tracing, Schulärztlicher 

Dienst, Kantonsärztlicher Dienst) sind einzuhalten. 

G1: Isolation einer anwesenden Person mit 
Krankheitssymptomen und Abgabe von Schutz-
masken. 
 

- Betreuung durch: Bezugsperson 
- Aufenthaltsort KGS Primar: Ruheraum Trakt B 
- Aufenthaltsort KGS Sekundar: Krankenzimmer 

3 OG 
- Nachricht an: Eltern; Erziehungsberechtigte 
- Abholen innert 2 Stunden 

Schulleitung, Bezugs-
personen Sozialpäda-
gogik 

Durch: SL 

G2: Organisation Heimweg (unverzüglich und 
möglichst ohne ÖV-Nutzung) 

- Abholen durch Eltern / Erziehungsberechtigte 
- Falls nicht möglich -> Transport organisieren 

(eigener PW/Schulbus)  
- Rückkehr nach Hause nur in Absprache mit El-

tern, Aufsicht muss gewährleistet sein.  

Schulleitung, Bezugs-
personen 

Durch: SL 

G3: Informationen/Empfehlung weiteres Vorge-
hen in Bezug auf Betroffene (siehe auch A3). 

Kind betroffen:  

- Empfehlung an Eltern, Ärztin/Arzt aufzusuchen 
und deren/dessen Weisungen Folge zu leisten. 

 
Erwachsene Person betroffen:  

Schulleitung, Bezugs-
personen 

Durch: SL 

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/selbst-isolierung-und-selbst-quarantaene.html


 

  
 

 

 

 

 

- Empfehlung, Ärztin/Arzt aufzusuchen und de-
ren/dessen Weisungen Folge zu leisten. 

G4: Meldung von positiv getesteten Personen 
durch zuständige Behörden an Schule. 

- Massnahmen gemäss Anweisungen schulärztli-
cher/kantonsärztlicher Dienst/Arzt/Ärztin. 

Meldung an: SL Durch: DSS 

G5: Umsetzung der vom schulärztlichen/kan-
tonsärztlichen Dienst via Arzt/Ärztin oder VSA 
angeordneten Massnahmen. 

- Massnahmen gemäss Anweisungen schulärztli-
cher/kantonsärztlicher Dienst/Arzt/Ärztin. 

SL 
Alle Betroffenen 

Durch: SL (DSS) 

G6: Kommunikation durch die Schule (siehe 
auch A3). 

Die Informationen im Isolations-/Quarantäne-Fall sind 
vorbereitet. 
- Kommunikation an Team: durch SL 
- Kommunikation Eltern: Durch SL, Vorlage VSA 
- Kommunikation weitere: DSS / Trägerschaft 

durch SL 

SL Durch: SL / DSS 

G: Positiv getestete Lehrpersonen, Schülerin-
nen und Schüler werden umgehend dem 
Contact Tracing des Volksschulamtes gemel-
det. 

- Meldung an ct@lunge-zuerich.ch 
- Tel. 044 268 20 90 

SL  Durch: DSS 

mailto:ct@lunge-zuerich.ch
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